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XV. Jahresversammlung des Vereins kath.
Lehrerinnen der Schweiz.

Montag den 8. Oktob-r versammelten sich im Regierungsgebäude in Zug
etwa 6V Mitglieder des Vereins kathol, Lehrerinnen zur XV. Hauptkonferenz.
Hockw. H. Pfarrer Ducret von Au begrüßte die Anwesenden, besonders auch den

hochw. H. Stadtpfarrer Good als Ehrengast und hochw. H. Dr. Beck als Haupt»
referent und leitete sodann in bestbelannter, prompter Weise die zahlreichen Ver»
Handlungen.

Aus dem Jahresbericht heben wir hervor, daß der Verein jetzt 26V

Mitglieder zählt und über ein Vermögen von 5500 Fr. verfügt. Drei Altiv»
Mitglieder sind infolge Verehelichung aus dem Verein ausgetreten; drei weitere
sind gestorben: Frl. Josephine Rimli, Gâhwil, Frl. Kreszentia Segmüller,
Bruggen und Frl. Josephs Huwiler, Dietwil. Auch die Reihen unserer Ehren-
Mitglieder wurden gelichtet durch den Tod der hochwst. Bischöse von St. Gallen
und Basel und der verehrten Oberinnen von Hl. Kreuz, Cham und Baldegg. —
Sektionsversammlungen wurden in Freiburg, Basel, St. Gallen, Aargau und

Tburgau gehalten. — Der Staniolbericht lautete diesmal recht erfreulich: Fr.
193.90 Jahresgewinn. —

Mit großem Beifall wurde der Bericht über die Bersammlung
deutscher, kath. Lehrerinn en in Straßburg aufgenommen. Die Rekerentin,

Frl. Wolfisberg, Bremgarten, verstand es, durch die vortreffliche Schilderung
der froherlebten Tage in Straßburg ein schönes Bild von dem unermüdlichen
Schaffen und Streben und der kollegial feundschaftlichen Gesinnung unseres
Schwestervereins vor dem Geistesauge der Anwesenden zu entrollen. —

Dann wurde der Entwurf des Vertrages mit dem schweiz. kath. Volks»
verein bekannt gegeben. Auf Antrag von Frl. Nina Schriber beschloß die Ver-
sammlung einstimmig, auf den Vertrag einzugehen und als Glied des kathol.
Frauenbundes sich dem Volksverein anzusck ließen. — "

' NachiErledigung mehrerer kleiner Traktunden folgte das Hnuptreferat von
Hachtv. H. Pr. Beck über .Gründnng einer Invaliden» und Alterskasse'.
In kla«r, sachkundiger Weise sprach der Referenz zuerst über die grundlegenden
Miièzspien, die eine solche Kaffè wünschbaV'sitdchen und'ging dann zur Vor-
lesung und Erklârutrg des Statuten-Entwurfes über. >Auf seinen Antrag wurde
beschlossen, den Entwurf zur eingehendsn Prüfung einer Expertenkommission zu
übergeben und dann drucken zu lassen. Möge die Gründung der Invaliden»
und Alterskasse reckt bald gelingen! Möge sie blühen und gedeihen, wie unsere

Krankenkasse und vielen Kolleginnen zum Segen und Troste werden in jenen
^ mir nicht!" Das wäre wohl die

(Dem Vereine kathol. Lehrerinnen die besten Wünsche zu der bereits ent-
wickelten. Energie und zu der sehr zeitgemäßen Wirksamkeit. D. Red.)

1. Ghurga«. Die am 7. Oktober getroffene Wahl des Jakob
Milz vor. Griesenberg zum Lehrer der Oberschule St. Margreten wurde ge-

nehmigt.
2. A«r». Aus der Jahresversammlung des „Evangel. Schuld er-

eins* wurde die Gründung von Schulen, die vom Staate soweit unabhängig
sind, daß nur eine staatliche Aussicht üb r ihre Leistungen im Wissen und Können
besteht, mannhaft reklamiert und auch trefflich begründet. Der Rcf-rent nennt
die Erhaltung von „freien' Schulen eine — Gewissenstat. —

M. F.

Au« Kantonen und Ausland.
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